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Feb. 1625 Matthes Summetinger und seine Frau Barbara aus 

Hofkirchen nehmen bei Benedikt Aigner am 
Hebmannsberg, Pfarre Hofkirchen, und Thomas 
Hegleitner, Schmied zu Aistersheim als Vormünder der 
Kinder des verstorbenen Sigmund Niedereggers zu 
Vierhausen, Pfarre Meggenhofen, einen Kredit von 60 fl 
auf und sichern ihn mit ihrem halben Gut in Hofkirchen 
ab. Der Brief wird von ihrem Herrn, Graf Herberstorff, 
gesiegelt. Zeugen sind Georg Kirchmayr am Kirchhof in 
Krempelbach und Hans Kaltenegger und Zacharias 
Dorfmayr aus der Pfarre Grieskirchen ( WRVS ) 

 
19.2.1625 Leonhard Ennser zu Oberau, Pfarre Grieskirchen, und 

Stefan Kämblinger zu Kämbling, Pfarre Meggenhofen, 
als Verwalter des Vermögens der verstorbenen Anna 
Kämblinger quittieren für deren Kinder dem Hans 
Kämblinger und seiner jetzigen Frau Margarete den 
Erhalt dieses mütterlichen Vermögens auf dem Gut zu 
Kämbling unter dem Stift St.Georgen. Den Vorgang 
beurkundet Rudolf Schönsleder, Pfleger zu Tolleth und 
des Stifts St.Georg. Zeugen sind Hans Räbelsberger 
auf der Stockwies, Pfarre Taufkirchen, Adam 
Stegmüller auf der Kirschner Mühl und Hans 
Kaltenegger, beide Pfarre Grieskirchen ( WRVS ) 

 
7.3.1625 Wolf Püttinger zu Getzing, Pfarre Aichkirchen, bestätigt, 

dass ihm Wolf Horninger und seine Frau Regina den 
Kaufpreis für sein Gut in Getzing unter dem Stift 
St.Georgen entrichtet haben. Den Vorgang beurkundet 
Rudolf Schönsleder, Pfleger zu Tolleth und des Stifts 
St.Georg. Zeugen sind Wolf Huebmer zu Perkham in 
Gaspoltshofen, Sebastian Veichter am Edthof, Pfarre 
Talham und Sebastian Freinberger an der Silberleiten, 
Pfarre Meggenhofen ( WRVS ) 

 
28.3.1625 Stefan Püttinger auf dem Solnergütl zu Getzing, Pfarre 

Aichkirchen, und seine Frau Maria verkaufen ihre 
Hausstadt zu Getzing neben den Gründen des 
Schmieds, dem Stift St.Georg untertan, dem Hans 
Stürzlinger und seiner Ehefrau Margarete. Der Brief 
wird von ihrem Herrn, Graf Herberstorff, gesiegelt. 
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